
Niederschrift
über den öffentlichen Teil der 16. Sitzung 
der Gemeindevertretung Galmsbüll 
am Mittwoch, 5. Oktober 2016
Sitzungsort: Landjugendheim Neugalmsbüll, Am Schulplatz 1
Sitzungsdauer: 19:30 bis 22:00 Uhr
Anwesend sind: 
	Bürgermeisterin
	Sinje Stein
	

	Gemeindevertreter
	Malte Martensen
	

	Gemeindevertreter
	Christian Wilhelm Melfsen
	

	Gemeindevertreterin
	Carola Körner
	

	Gemeindevertreter
	Thomas Frömbgen
	

	Gemeindevertreter
	Peter August Petersen
	

	Gemeindevertreter
	Norbert Rühmann
	

	Gemeindevertreter
	Ernst-Ludwig von Schwichow
	

	Ferner:
	
	

	bürgerliches Mitglied
	Anke Schenker
	

	bürgerliches Mitglied
	Alexander Czaja
	

	Von der Verwaltung
	
	

	Verwaltungsfachwirt
	Sven Mathiesen
	Schriftführer


Entschuldigt fehlt:

	Gemeindevertreterin
	        Birgit Kraft-Ribeiro
	


Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß mit folgender durch TOP 2 erweiterte Tagesordnung eingeladen:

	
	Öffentlicher Teil

	1.
	Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

	2.
	Tagesordnung

	2.a.
	Dringlichkeitsanträge

	2.b.
	Beschluss über die eventuelle Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten

	3.
	Einwohnerfragestunde

	4.
	Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 20.07.2016

	5.
	Berichte der Ausschussvorsitzenden

	6.
	Mitteilungen der Bürgermeisterin und Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse

	7.
	Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Entschädigungsverordnung

	8.
	Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Investitionskostenzuschusses an die Kirchengemeinde für den Bau eines Gehweges an der Kirche

	9.
	Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Zuschusses an die Jagdgemeinschaft

	10.
	Beratung über ein Kulturprojekt "Ludwigslust"

	11.
	Ausschussneubesetzungen

	11.a.
	Wahl eines Mitgliedes für den Finanzausschuss

	11.b.
	Wahl eines Mitgliedes für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss

	11.c.
	Neuwahl einer Vorsitzenden / eines Vorsitzenden für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss

	12.
	Anfragen und Mitteilungen

	
	

	
	Nicht öffentlicher Teil

	13.
	Auftragsvergaben

	14.
	Personalangelegenheiten 
hier: Gemeindearbeiter

	15.
	Anfragen und Mitteilungen mit vertraulichem Inhalt


1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit          
Bürgermeisterin Sinje Stein begrüßt die Erschienenen. Gemeindevertreterin Birgit Kraft lässt sich für die heutige Sitzung entschuldigen. Dennoch kann Bürgermeisterin Sinje Stein feststellen, dass die Versammlung beschlussfähig ist.
2. Tagesordnung

2.a. Dringlichkeitsanträge          
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt 11 wird neu gegliedert:

11. Ausschussbesetzung

11a) Neuwahl eines Mitglieds für den Finanzausschuss

11b) Neuwahl eines Mitgliedes für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss

11c) Wahl eines Vorsitzenden für den Bau.-, Wege- und Umweltausschuss

Abstimmungsergebnis: einstimmig
2.b. Beschluss über die eventuelle Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten
Beschluss:

Die Tagesordnungspunkte 13 bis 15 werden nicht öffentlich beraten, da Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 35 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung vorliegen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
3. Einwohnerfragestunde          
Es werden keine Fragen gestellt.

4. Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 20.07.2016          
Die Niederschrift über die Sitzung vom 20.07.2016 ist der Gemeindevertretung zugegangen. 

Es erfolgen keine Einwände.

5. Berichte der Ausschussvorsitzenden          
Carola Körner, Vorsitzende des Sozial-, Kultur- und Schulausschusses, berichtet ausführlich von der 11. Ausschusssitzung am 14.09.2016.

In dieser wurden folgende Veranstaltungen angesprochen:

· Eine Veranstaltung am 25.09.2016 vom Gomüseverein.
· Die Ferienfreizeit vom 15. – 19.08.2016.
· Die evtl. geplante 2. Ferienfreizeit im Januar 2017 und

· die Planungen für das Rocktoberfest

Im Landjugendheim wurden

· die Backofentür erneuert (Versicherungsschaden).

· der Geschirrspüler notdürftig repariert und Dank einer Spende des Bürgerwindparks ein neues Gerät bestellt.

· die Einfahrt begradigt.

· Aschenbecher für die Außenanlagen bestellt.

Festgestellt wurde, dass das Landjugendheim durch zahlreiche Veranstaltungen und private Feiern sehr ausgelastet ist.

Wilhelm Melfsen, Vorsitzender des Bau-, Wege- und Umweltausschusses, berichtet, dass

· das Genehmigungsverfahren für die neuen Lampen bei Grotsand läuft. Mit einer Umsetzung dieser Maßnahme rechnet er noch in diesem Jahr.

· die Kirche mit dem Bau eines Gehweges zwischen dem südlichen Haupteingang und dem Ortsausgang begonnen hat.

· für den Neubau eines Durchlasses am Lämmerweg die Ausschreibungsergebnisse vorliegen und der Auftrag somit demnächst vergeben wird.
6. Mitteilungen der Bürgermeisterin und Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse          
Bürgermeisterin Sinje Stein berichtet zunächst vom aktuellen Sachstand zum Breitbandausbau in der Gemeinde Galmsbüll. In der letzten Woche fand die 1. Verhandlungsrunde mit den Bewerbern für die Betreibung des Netzes statt. Die Bewerbungen werden derzeit von den Rechtsanwälten und dem beratenden technischen Ingenieurbüro geprüft. Es folgen eine weitere Verhandlungsrunde und dann die Abgabe des finalen Angebots. Sobald mit einem Betreiber Einigkeit erzielt werden konnte, erfolgt die Ausschreibung der Bauarbeiten. 

Die Bürgermeisterin ist zuversichtlich, dass diese noch in diesem Jahr beginnen können.

Die Arbeiten im Rahmen der Flurbereinigung und die Ausbesserung der Grandwege sind abgeschlossen. 

Wie bereits in der letzten Sitzung der Gemeindevertretung berichtet, wurde mit einem sog. informellen Planungskonzept versucht, bei den Landesplanungsbehörden Einfluss auf die Ausweisung von Vorrangflächen für die Windkraftnutzung zu  nehmen. Das Galmsbüller Konzept fand jedoch nur wenig Gegenliebe, da vorgegebene einheitliche Landeskriterien nicht eingehalten wurden.

Die für Ende September/Anfang Oktober angekündigte Veröffentlichung des 2. Entwurfes verschiebt sich auf das Jahrsende, dann beginnt erneut das Anhörungsverfahren. 

Derzeit ist man bemüht früher vorhandene Rundwege in der Gemeinde Galmsbüll wiederzubeleben bzw. zu reaktivieren. Ein Weg führt um die Galmsbüller St. Gallus Kirche herum, ein zweiter Weg vom Mühlendeich nach Dagebüll Damm.

Am Landjugendheim wurde der Bekanntmachungskasten ersetzt.

Bedauert wird, dass der Informationsfluss zum Klinikum-Sachstand sehr spärlich ist. Als Beispiel wird der Weggang vom Chefarzt der Gynäkologie Hossein angeführt. Gleiches gilt für den geringen Protest in der Bevölkerung. Die Gemeinde möchte sich daher an der Aktion „Flagge zeigen“ der Bürgerinitiative (BI Klinik Niebüll) anschließen und eine Flagge mit der Aufschrift „Klinik Niebüll erhalten“ erwerben und am Landjugendheim anbringen.

Sodann informiert Bürgermeisterin Stein über den Sachstand zum Breitbandausbau im Außenbereich des Amtes Südtondern.

Das Amt Südtondern und das Amt Mittlers Nordfriesland planen einen gemeinsamen Ausbau im Außenbereich. 

Es sind dabei für beide Ämter 3.511 Haushalte mit erforderlichen 850 km Tiefbauarbeiten und 41 Millionen € Investitionskosten ermittelt worden.

Geplant ist ein Betreibermodell, bei dem ein Zweckverband gegründet wird. Dieser baut das passive Netz und verpachtet dieses an einen Netzbetreiber.

Nach dem derzeitigen Stand muss von einer jährlichen finanziellen Belastung für das Amt für die nächsten 30 Jahre in Höhe von 62.000,00 € ausgegangen werden. 

Derzeit steht noch nicht fest, wie sich die amtsangehörigen Gemeinden an diesem anteilsmäßig beteiligen. Da die Gemeinde Galmsbüll den Breitbandausbau selbst durchführt, die Aufgabe nicht an das Amt übertragen hat und dem zufolge die Bürgermeisterin bei Entscheidung zu diesem Punkt im Amtsausschuss kein Stimmrecht hat, beseht hinsichtlich eines evtl. Solidaritätsbeitrages am v.g. Fehlbetrag noch erheblicher Klärungsbedarf.

Im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung wurde

· die FA QFP Fiber Net, Hamburg beauftragt, bei den weiteren Aufgaben zur Umsetzung der Breitbandversorgung unterstützend tätig zu sein.

· die Bürgermeisterin ermächtigt, einen Prüfauftrag an ein Rechtsanwaltsbüro zu ihrer Aufwandsentschädigung zu vergeben.

· in einer Personalangelegenheit der Monatslohn angepasst.

7. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Entschädigungsverordnung          
Die Entschädigungssatzung der Gemeinde Galmsbüll datiert aus dem Jahre 2008 und sieht feste Entschädigungssätze für die Bürgermeistertätigkeit, für die Teilnahme an Sitzungen und der Wehrführung vor.

Dies bedeutet, dass seit nunmehr 8 Jahren die Sätze nicht angepasst wurden.

Daher ist es angemessen, die Entschädigungssätze zu ändern bzw. die Entschädigungspauschalen anzupassen.

Es besteht Einigkeit, dass ab dem 01.10.2016 für das Sitzungeld sowie die Bürgermeisterentschädigung der jeweilige Höchstsatz der geltenden Landesverordnung betragen sollen. Die Pauschalen des Bürgermeisters (Reisekosten, Nutzung des Wohnraums für dienstliche Zwecke, Telefonkosten) bleiben unverändert.
Die Aufwandsentschädigung für den Wehrführer und seinem Stellvertreter sollen ebenfalls auf die Höchstsätze festgesetzt werden.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt die Neufassung der Entschädigungssatzung, die der Originalniederschrift als Anlage 1 beigefügt ist, nach den og. Vorgaben. Die Satzung tritt zum 01.10.2016 in Kraft. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

8. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Investitionskostenzuschusses an die Kirchengemeinde für den Bau eines Gehweges an der Kirche     
Die Kirchengemeinde baut derzeit einen Gehweg vom südlichen Haupteingang der Kirche bis zum nördlichen Ortsausgang. Da diese Investitionskosten zu einem Fehlbetrag im Friedhofshaushalt führen, der von der Gemeinde ausgeglichen werden muss, wird die Gewährung eines  Investitionskostenzuschusses beschlossen.

Beschluss:
Die Gemeinde Galmsbüll gewährt der Kirchengemeinde Galmsbüll einen Investitionskostenzuschusses für den Bau des Gehweges entlang des Friedhofes in Höhe der tatsächlichen Kosten nach Fertigstellung und Abrechnung der Maßnahme.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
9. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Zuschusses an die Jagdgemeinschaft          
· Auszug zur Erledigung an: FB 1

Unter anderem bei der Reaktivierung der Rundwege stehen die Vertreter der Jagdgemeinschaften der Gemeinde hilfreich zur Seite. Hierfür, aber auch für die stets angenehme Zusammenarbeit, möchte sich die Gemeinde erkenntlich zeigen.

Nach kurzer Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Die vier Jagdgemeinschaften in der Gemeinde Galmsbüll erhalten einmalig einer Zuschuss in Höhe von jeweils 500,00 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
10. Beratung über ein Kulturprojekt "Ludwigslust"          
In der Gemeinde steht seit längerem der Vierkanthof „Ludwigslust“ am Gotteskoogdeich zum Verkauf. Daher kam die Überlegung auf, diesen Hof zu erhalten, d.h. zu erwerben, zu restaurieren und einer Nutzung für die Allgemeinheit zuzuführen. 

Vielfach sind hier die Überlegungen einer zukünftigen Nutzung. Dies könnte in Form einer Heuherberge, eines Tagungshotels, eines Altenheimes oder Museums erfolgen. Denkbar wäre zudem ein WindInfoZentrum.

Aussagen, inwieweit der Hof dem Denkmalschutz unterliegt, können derzeit nicht gemacht werden, da aufgrund bestehender neuer Vorschriften hier noch ein Prüfverfahren anhängig ist. 

Auch ein Vertreter der Interessengemeinschaft Baupflege NF hat den Hof bereits besichtigt und ihm einen erhaltenswerten Zustand bescheinigt. 

Es folgt eine ausführliche und lebhafte Debatte unter den Anwesenden. 

Innerhalb der Vertretung besteht Einigkeit, dass zunächst für den Hof ein tragfähiges Konzept entwickelt werden muss. 

11. Ausschussbesetzungen
11.a. Wahl eines Mitgliedes für den Finanzausschuss          
· Auszug zur Erledigung an: BAD 
Gemeindevertreter Ernst-Ludwig von Schwichow tritt von seinem Sitz im Finanzausschuss zurück. Daher bedarf es einer Neuwahl eines Mitgliedes in diesen Ausschuss.

Vorgeschlagen wird Thomas Frömbgen.

Beschluss:
Thomas Frömbgen wird als neues Mitglied in den Finanzausschuss gewählt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Auf Befragen erklärt er, dass er die Wahl annimmt.
11.b. Wahl eines Mitgliedes für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss     
· Auszug zur Erledigung an: BAD 
Gemeindevertreter Thomas Frömbgen tritt von seinem Sitz im Bau-, Wege- und Umweltausschuss zurück. Daher bedarf es einer Neuwahl eines Mitgliedes in diesen Ausschuss.

Vorgeschlagen wird Ernst-Ludwig von Schwichow.

Beschluss:
Ernst-Ludwig von Schwichow wird als neues Mitglied in den Bau-, Wege- und Umweltausschuss gewählt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Auf Befragen erklärt er, dass er die Wahl annimmt.
11.c. Neuwahl einer Vorsitzenden / eines Vorsitzenden für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss          
· Auszug zur Erledigung an: BAD

Wilhelm Melfsen hat aus persönlichen Gründen seinen Vorsitz im Bau-, Wege- und Umweltausschuss abgegeben. Daher bedarf es hier einer Neuwahl.

Als neuer Vorsitzender wird Ernst-Ludwig von Schwichow vorgeschlagen.

Beschluss:
Ernst-Ludwig von Schwichow wird zum neuen Vorsitzenden des Bau-, Wege- und Umweltausschuss gewählt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Auf Befragen erklärt er, dass er die Wahl annimmt.

12. Anfragen und Mitteilungen          
Da keine Wortmeldungen vorliegen, schließt Bürgermeisterin Sinje Stein um 21:05 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. Die Zuhörer/innen verlassen den Sitzungsraum.

_______________________________     ________________________________

Bürgermeister/in                                                          Schriftführer/in
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